
No . 2L2 . Dönnerstag den 15 . Oktober L 8GZ ».

Ausruf an - re Bewohner Ser SIM Wiesbaden !

Die Gedenkfeier der Völkerschlacht bei Leipzig bete .

Es nahen die Tage , an welchen vor fünfzig Jahren die glor¬

reiche Völkerschlacht bei Leipzig geschlagen uno der große Sieg

errungen wurve , welcher zur Befreiung unseres theuren deutschen
Vaterlandes von dem schmachvollen Drucke des hochmüthrgen Er¬

oberers führte .

EingOenk dessen und zum Gedächtnisse all der vielen Edlen , die

für diese Befremng ihr Herzblut geopfert haben , fowie zur Ve -

cheuerung des einträchtigen Zusammenstehens gegen jeden Angriff
auf die Grenzmarken der deutschen Lande und zum Dlnke gegen

die allwaltende Vorsehung lasset uns gemeinsam eine über aller

Parteiung erhabene Jubelfeier begehen ; kommt Alle , Alle , Groß
und Klein herber und helft das Fest der deutschen Errettung von

der Schmach der Fremdherrschaft zu einem ernsten uno würdigen

machen , steckt die Fahnen des Vaterlandes auf Eure Häuser , laßt
die Festglocken Eure Herzen bewegen und den Kanonendonner

Euren Sinn ermuthigen , betet und danket in Euren Gotteshäusern
und zieht mit hinaus zu dem Feuer des Sieges und der Freude ,

das auf freier deutscher Höhe seine Flamme gegen denselben

Himmel emporleuchten lassen wird , dessen Sterne schon damals

zugeschaut haben , als die Heldensöhne des Vaterlandes für uns

bluteten -. Wiesbaden , den 12 . October 1863 .
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Auszug aus den Beschlüssen ^ es GemeindetathS zu Wiesbaden

Sitzung vom 23 . September .

Gegenwärtig : Der Gemeinderath mit Ausnahme der Herrn Vorsteher
G . D . Schmidt , R . Schmitt , Gaab und Hahn (Letzterer durch
Krankheit entschuldigt ) .

2014 - 2025 . Genehmigung verschiedener Mobilienversicherungen .

2026 . Auf den Antrag des Bürgermeisters wird beschlossen : den Erhebungs -

Termin für das dritte Gemeindesteuersimpel auf den 15 . Oct . l , I . sestzusetzen .

2027 . Zu dem Gesuche des Architekten Carl Baum von hier um lieber *

Weisung von Bauplätzen in der fortgesetzten Romerbergstraße , soll berichtet Wr -

dcn , daß von Hier aus gegen die Genehmigung desselben nichts emzuwendÄr fei .

Zu den Gesuchen :

2028 . des Schreiners Constantin Brand dahier , um Ertheilung der Er -

laubniß zur Vornahme verschiedener Bauveränderungen an dem Hin¬
tergebäude seines in der Röderstraße No . 35 belegenen Wohnhauses ; .

2029 . des Apothekers A . Sepberth dahier um Ertheilung der Erlaubniß

zur Einrichtung der ihm eoncessionirten Apotheke in seinem am

Ecke der Kirchgasse und Faulbrurmenstraße belegenen Wohnhause ; .
‘

2030 . des H . Hofgerichtsdirectors Hergenhahn von hier , um Ertheilung
der Erlaubniß zur Erbauung eines Remisenbaues in seinem Garten

an der Sonnenbergerstraße , und

2031 . des Rentners Andreas Daniel Kimmel von hier um Ertheilung der

Erlaubniß zur Erbauung zweier Hintergebäude zu seinem in der fort¬
gesetzten Bahnhofstraße erbauten Wohnhause ,

soll berichtet werden , daß unter den von Herzog ! . Hochbauinspection gestellten

Bedingungen von hier aus gegen die Genehmigung nichts einzuwenden fei .

2032 . Zu dem Gesuche des Landwirths Adam Blum von hier , um Erthei¬

lung der Erlaubniß zur Erbauung eines Remisenbaues in seiner in der oberen

Rheinstraße belegenen Hofraithe , soll berichtet werden , daß von hier aus gegen

die Genehmigung desseiben nichts einzuwenden sei .
'

2033 . Auf Reskript Herzog ! . Verwaltungsamts vom 16 . l . M . auf Erlaß

Herzogl . Staatsministeriums vom 11 . Sept . d . I . ad Nurn . 7133 , die An¬

ordnung einer neuen Wahl der Abgeordneten zur Ständeversammlung betreffend ,

wird beschlossen : in den Herren Birk , G . D . Schmidt uxb Kimmel eine Com¬

mission zu bestellen , welche mit dem Herrn Bürgermeister die Wahlliste auf -

stellenHll . hin ttsrinri tnn/h
'
t -. MM

Die Gesuche :

2034 . des Kaminfegergesellen Caspar Schwank von RüdeSheim und ■

2035 . des Kaminfegers Wilhelm Jersabeck von hier , um Uebettragung der

Kaminfegerei in hiesiger Stadt an sie, ,
werden der Baucommission zur Prüfung und Berichterstattung hingewiesen .

'
2038 . Die in voriger Sitzung erwählte Commission erstattet Bericht zum

Gesuche
’

des Vorstandes des Localgewerbevereines dahier um Bewilligung des

in Aussicht genommenen Baarzuschusses der Stadt Wiesbaden für die dasig «

Gewerbeschule für 1863 und wird auf den Antrag der Commission beschlossen :

von dem für 1863 für die Gewerbeschule aus der Stadtkasse begehrten Zu -

schufst von 500 fl . nur 300 st ., und diese nur in der Voraussetzung zu ver - -

willigen , daß sich die Gewerbevereinskasse künftig nicht Ntehr zur Unterstützung
von Hrlvatinstituten wie die Gewerbehalle heranziehen läßt .

2039 . Auf die Beschwerde der Bewohner der großen und keinen Burg¬

straße und des Herrnmühlgäßchens , Jakob Zingel u . Cons . , die Störung der

nächtlichen Ruhe durch Besucher des „ Cafd de Paris “ betr . , wird beschlossen :

Herzogl. Verwaltungsamt zu ersuchen , veranlassen zu wollen , daß durch Her -



toot . Polizeidirecüon dem Inhaber des ftaglichm Hotels , Friedrich Franck
von Cassel

'
, eröffnet werde , daß die von den Beschwerdeführern gerügten Scan -

dale aushören müßten , widrigenfalls ihm die Cvncession zum Wirthschaftsbetneb

ei,t2040 .

ro
^ uT daS

^
Gesuch des Bierbrauers Georg Bücher und Genossen von

hier um Fortsetzung der Gasbeleuchtung an der Bierstadterstraße bis zum

Bücher
' schcn Felsenkeller , wird beschlossen : Uesen Gegenstand der Bauconmusswn

zur Prüfung und Berichterstattung hinzuweisen . E

2043 . Auf Schreiben des Hrn . Schulinspectvrs Krrchenraths Dietz dahier vom

14 . l . M -, die Ausweisung solcher Mittelschüler , deren Eltern das Schulgeld

nicht bezahlt haben , betr . , wird nach dem Anträge der Schulcommisswn be¬

schlossen .
Schulinspection nur die Namen der auszuweisenden

lk' -.. Kinder mitzutheilen , die Ausweisung selbst aber den betreffenden Eltern

durch den Stadtdiener oder auf sonst geeignete Weise insinuiren zu

. M für

°
die nachträgliche Bezahlung des Schulgeldes , resp . der daraus fol¬

genden Zurücknahme der angedrohten Ausweisung , einen Präcluswterrnin

zu bestimmen , nach dessen Ueberschreitung die Ausweisung auf mmdestens
' / » Jahr unweigerlich zu erfolgen hat ;

31 zu genehmigen , daß die Wiederaufnahme ausgewiesener Mittelschüler nur

durch Beschluß der Schulcommission erfolgen kann und bei zwei wieder¬

holten Fällen verweigert werden muß , und

4 ) diese Bestimmungen durch das Tagblatt zu publiciren .

2044 . Das Gesuch des Metzgers Ernst Philipp Wilhelin Adolph Brand

von hier um Gestattung des Antritts des angebornen Bürgerrechtes m hiesiger

Stadtgemeinde porbehältlich der Erlangung der Rechte eines Großjährigen wird

ge 'S '
Das wiederholte Gesuch des Photographen Johan « Georg August

Schipper von Caub , Amts St . Goarshausen , dermalen dahier , um Aufnahme

als Bürger in die hiesige Stadtgemeinde zum Zwecke seiner Verehelichung mit

iDorothea Elisabeth Catharine Kilian von hier wird genehmigt .

Die Gesuche um Gestattung des temporären , bezw . ferneren temporären

Aufenthaltes in hiesiger Stadt von Seiten :

2047 . des Taglöhners Ludwig Keil von Naurod ,

2048 . des Taglöhners Karl Heinrich Wilhelm Krück von Laufenselden ,

Amts Langenschwalbach , .—
20497 des Schuhmachers Johann Franz Daniel von Delkenheim , Amts

^
A )5 (x

'
des Buchhändlers Otto Feller von Dauborn - Ensingen , AmtS Limburg ,

2051 . des Schuhmachers Anton Wcyand von Montabaur ,

2052 . des Rentners John Kilb von Mobile in Nordamerika, ^
'

2053 . der Witttve des Apothekers Ebbrecht , Claudme Christiane Friederike ,

geb . Eyler aus Altona , und .
2054 . des Glasers Franz Xaver Herlth von Hadamar , werden genehmigt ,

zw . zur Willfahrung begutachtet . !                 vÄvm
Die Gesuche gleichen Betreffs von Seiten .

2055 . der Christine Germann von WallrabensteM , Amts Idstein , und

2056 . . des Kellners Hermann Reh von Hüblingen , Amts Rennerod , wer -

. manBsMpstLi , 83itiu :; 8 (hötosmim M w/ .V. - ; -: , ; ; »
'

Wiesbaden , den 10 . October 1863 . . Der Bürgermeister .

Fischer :

Am Sonntag ren 13 . v . M . ist an der Nähe >er Casse aus dem Wies -

badcner Schützenplatz einer Frau , angeblich aus Mainz , ein Portemonnaie mit



Geld und Schlüssel im Gedränge aus der Tasche gestohlen worden . Man tt »

sucht die Frau , welche bestohlen worden und deren Namm dahier unbekannt ist »
sowie alle diejenigen , welche etwa im Stande sind , zur Auffindung derselben
nähere Angaben zu machen , sich bei dem unterzeichneten Amte zu melden nnd

zwar sobald als möglich , da der muthmaßliche Taschendieb dahier verhaftet ist .
Wiesbaden , am 10 . October 1863 . Herzgl . Nass . Justiz - Amt .

- ■  Keim .

Herr Architect E . Malm in Wiesbaden ist zum CoMmiffionär für den Absatz
von Marmorfabrikaten des Zuchthauses bestellt worden .

Diez , den 10 . October 1863 . Herzgl . Nass . Zuchthaus - Direction .
14808

__ __ Victor .

r : Bekanntmachung . .. .
'

Montag den 19 . d . Mts . , Morgens 9 Uhr anfangend , werden auf dem
Rathhause zu Mosbach mehrere zum Meiereigut daselbst gehörende Domanial -
Grundstücke von 1864 an auf 9 Jahre anderweit öffentlich verpachtet .

Wiesbaden , den 13 . October 1863 . Herzgl . Nass . Receptur .
14929

__________ __________ __
L emp v . c ,

Bekanntmachung .
Die Einquartierungsgelder für die am 8 . , 9 . , 10 . , 11 . , 12 . , 23 . und 30 .

April . 5 . Ätai , 10 . , 14 . und 21 . Juni , 29 . Juli und 30 . September l . I .
mit '

Verpflegung in hiesiger Stadt emquartierteu Recruten liegen zur Aus¬
zahlung bereit , und werden die Quartierträger aufgefordert , dieselben innerhalb
aekt Tagen von heute an auf der Bürgermeisterei in Empfang zu nehmen .

Es wird ausdrücklich bemerkt , daß die Quartierträger persönlich erscheinen
nnd in der Liste quittiren müssen .

Wiesbaden , den 13 . October 1863 .
*

Der Bürgermeister .

_ __________ . _ __ Fischer .

Bekanntmachung .
Nachdem der Landeskalender für das Jahr 1864 erschienen ist , werden die

hiesigen Einwohner unter Verweisung auf das landesherrliche Edict vom 28 . Juni
1806 , wonach jede Familie zur Anschaffung desselben verbunden ist , aufgefordert ,
die Kalender gegen Entrichtung des bekannten Preises auf dem Rathhause ab¬
zuholen .

Wiesbaden , den 9 . September 1863 . Der Bürgermeister .

__ .__ Fischer .

Bekanntmachung .
Donnerstag den 15 . d . Mts . und erforderlichen Falls den folgenden Tag ,

Vormittags 9 Uhr anfangend , sollen in dem Rathhause dahier Damen - , Schul -
und Reffetaschen , Bänder , Blumen , Kränze , Federn , Blousen , Pelerins , Stroh -
hüte , Besatzartikel , Franzen , Quasten , Filz - , Gummi - und Turnerschuhe , Kin -
derzeagstiefel , Eorsetten , Stramin , Stickmuster , Stick - Seide und Wolle , Palcn -

^ aner rc . , gegen Baarzahlung versteigert werden .
Wiesbaden , den 13 . October 1863 . Der Bürgermeister - Adjunkt .

14863 Coulin .

dmt . n -chE BökMUtMachUUgl Q ZöOg
Freitag den 16 . d . M . Vormittags 9 Uhr werden in dem Cursaale dahier

Gas - und Oellampen verschiedener Art , namentlich 8 Lustres , 126 Blechlampen ,
30 Mesfivglampen , 10 Zinklampen u . ff. w . gegen gleich baäre Zahlung ver -
stergert .

Wiesbaden , den 12 . October 1863 . Der Bürgermeister - Adjunkt .
14810 Coulin .



Notizen .

. Heute Donnerstag dm ' 5 , October , Nachmittags 3 Uhr : .

Kastaniestversteigerung im District Linden rc . ( S . Tagbl . 239 .)

FeiKTwehr .

In der am 13 . d . M . abgehaltenen Führerversammlung wurde einstimmig

beschlossen , daß sich die Feuerwehr recht zahlreich bei dem Feste der 50jährigen
Jubelfeier der Völkerschlacht bei Leipzig betheiligen möchte .

Sämmtliche Abtheilungen der Feuerwehr werden deßhalb höflichst eingeladen ,

sich am 18 . October Abends 5 '
/ , Uhr im Hofe des Schützenhofes mit ihren

Abzeichen versehen zu versammeln , um sich alsdann dem Festzuge anzuschließen .

Diejenigen Feuerwehrmänner , welche Feuerwehr - Kleidung besitzen , werden

gebeten , damit zu erscheinen .

Wiesbaden , dm 15 . October 1863 . Der Commaudont der Feuerwehr :

Chr . Zollmann . ________

Bitte an die Bewohner dieser Stadl !
Die Gedenkfeier der Völkerschlacht bei Leipzig betr .

In dem demnächst erscheinenden Programme ist ein großes

Meüdenfeuer in Ausficht genommen . Um dieses Feuer zu einem

des Festes würdigen machen zu können , erlaubt man sich die

Bitte an alle Diejenigen zu richten , welche geeignetes Brenn¬

material , wie z . B . alte Oel - , Pech - , Theer - und Tabaksfässer ,

alte Kasten oder sonstige leicht brennbare Hölzer zur Verfügung

haben , Uns damit unterstützen und solches gefällig im Rathhause
Behufs der Abholung anmelden zu wollen .

Wiesbaden , den 12 . October 1863 . ,
14882 Das Coniite .

öuildesschiehen .

Von den auf dem Schießplätze gefundenen Gegenständen sind bis jetzt nicht

in Empfang genommen :
1 ) ein seidener Sonnenschirm ;
2 ) ein hölzerner Ladstöck ; 7« ^ nj
3 ) ein weißes Taschentuch ;
4 ) ein Pulverhorn ;
5 ) ein Pistonschlüssel ;
6 ) ein Messer ;

'
,

7 ) eine Cigarrenspitze . , .. • i

Diese Gegenstände könnest innerhalb der Nächsten 8 Tage auf der Schrerbstube
des Herrn Prokurator Schenk , Friedrichstraße No . 27 , Morgens zwischen 8 und

12 Uhr in Empfang genommen werdm . 7
‘

Verlöre « wurde ein goldener Siegelring mit den Buchstaben J . Ü . in

gothischer Schrift . Der Finder ist gebeten , diesen Ring ebendaselbst abzugeben .

Wiesbaden , den 6 . October 1863 .

1 Das Central - Comite .

Wegen Abrechnung und Thrilung der Omnibuskasse werden

die Kutscher heute Abend 8 Uhr zur Frau Schlidt im rothen Mann

dahier eingeladen . i Phil . Kunz . 14930



Unterzeichneter beehrt sich hiermit einem verehrten
hiesigen Publikum die ergebene Anzeige zu machen ,

daß er unterm Heutigen ein

Manusartm - « . Modewaareilgeschäst
etablirt hat und versichert seinen geehrten Abnehmern
eine reelle und prompte Bedienung zu .

mS $

Wiesbaden , den 12 . October 1863 .

Ohr . Jill . Schröder ,

ar . Burgstraße 12 . Mo

Gkschäfls - Empfthtung .

Ich beehre mich hiermit einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige zu
machen , daß ich mein neu etablirtes Schneidergeschäft eröffnet habe .

Indem es mein eifrigstes Bestreben sein wird , das mir gütigst zu Theil
werdende Vertrauen durch gute und elegante Arbeit und reelle Bedieuungswes ^e

H . erWtm ^ vkttö
'
ich

'
um genügten MWüch . (,

' .
’
•

. L V ,
P . Ernst , SchneidermeWr )

14869 kleine Burgstraße 7 , - UrL

Eine frische Sendung Parfümerien , sowie Gall¬

seife für Flecken aller Stoffe und beste Rasirseife
für Selbstrasirende hält billigst empfohlen

E7 « Mühlgaffe No . 5 . 14931

Bestes Schweineschmalz per Pfund 21 fr .
< ♦ . Traubengelee per Pfund . 18 kr . ^

Birngelöe per Pfund 16 fr .

Apfelkraut per Pfund 10 fr .

empfiehlt Johann Adrian , Michelsberg 6 , 14616

Mein Lager in Schrupp - , Schock - , Sack - und Segelleinen ; Schechter ; Cana -

faß ; Drill ; fertige Säcke ; Müller - und Möbelgurten ; Roßhaare ; Seegras rc .

bringe in empfehlende Erinnerung .
14932

__ Georg Dix , Spiegelgasse 6 .

I Polycliresl I
beseitigt Magenkrampf , sowie jede Magen - oder Verdauungs - Schwäche ,
und hilft gegen alle damit verbundenen ließet , als : Appetitlosigkeit , schlechten
Geschmack im Munde , Magendrücken u . s. w . Es wirkt augenblicklich
gegen Magensäure oder Sodbrennen . , . , , ■

"

Zu haben bei F . Thilo , Langgaffe 25 . 11112

Aechte Haarlemer Blumenzwiebeln , als : Hyaeinthen , Tazetteu ,
Narzissen , Zkonquillen , Tulpen ( frühe und späte ) , Amaryllis (große rothe und

weiße ) , Croeus ( in sechs verschiedenen Farben ) und Ranunkeln empfiehlt billigst

______________
Conrad Mollath Wwe . , Metzgergasse 12 . 14815

Coaks per Kumpf 1 Kreuzer bei C Wagemann . 14830



Schleunigster Ausverkauf
einer großen Parthie fertiger Herrenkleider im

Gasthaus zum Würtemberger Hof , Parterre .

Von einem auswärtigen bestrenommirten Harrdlungshause wurde mir eine

große Parthie fertiger Herrenkleider , bestehend m

Röcken
, Hosen , Westen , Schntzen -

. Joppen nnd Schlafröcken
aller Art mit dem Bemerken zugesandt , dieselben , dringender Zahlungen halber ,
schnellstens zu Geld zu machen .

Sämmtliche Artikel sind modern und gut
'

gearbeitet und wird sich dem ver -

ehrlichen Publikum gewiß nicht leicht wieder eine solche Gelegenheit bieten , für
wenig Geld die schönste » und modernsten Herbst - und

Winrer - Anzüge anzuschaffen .
'

Nachstehendes Verzeichniß diene zur gefälligen Uebersicht und liegt es im In¬
teresse eines Jeden , der nur einigermaßen Bedarf hat , sich von der Güte und

Billigkeit der Waare zu überzeugen .

Preis - Courant .

Winter - Röcke , Säcke und PaletotS in Düffel , Double , Gastarin ,
Angora , Calmuck re . ä sl . 6 , 10 , 15 , 20 bis 30 .

Eine Parthie wollne Haus - Röcke ä fl . 4 '/2 das Stück .
Tuch - Röcke in schwarz und farbig ä sl . 8 ' /, , 10 , 15 bis 20 .
Tuch und Buckskin Hosen in größter Auswahl ä fl . 5 , 6 , 7 bis 12 .
Arbeitshosen in Baumwolle , Halbwolle , englisch Leder 0 fl . 1 24 fr .,

1 fl . 45 fr . , 2 */» bis 3V , fl . ~
>
-----

Westen , neueste Dessins ä sl . 2 ' / „ 3 , 4 bis 5 .

Münchener und Wiener Joppen ä fl . 4 , 5 ‘/ „ 7 bis 10 »/ *.
Schlafröcke in allen Stoffen ä fl . 5 ' /, , 8 , 11 bis 22 .
Eine Parthie neueste Cachenez , (wollene Herrentücher ) / sowie feinste Unter -

- jacken , auf dem blosen Leib zu tragen , in Tricot , Merino , Sayett re . ,

stistn -bedeutend unter Fabrikpreis .

Der Verkauf beginnt Sonntag de « 11 . ds .

nur einige Tage im Gasthaus zum Würtemberger
Hof , Parterre .

Gustav JDeucker Wtw . »

14723 C o m m i s s i o n ä r .

8 ' fie - iij . Gilles
, Morvflroße No . 26

,

14813 8
D empfiehlt eiae schöne Auswahl in Hutstoffen , Pariser Federn , Blumen , D
A Mtze re . Auch werden alle ins Putzfach einschlagende Arbeiten , sowohl «2

in als außer dem Haüö , stets modern und billig angefertigt .

» U ^ UUUUUWUUMUVH wwwdi
Wegen Räumung des Lagers dahier ist ' ein Stück . 62r Reudorfer

gebrochen worden und wird in Viertel und Halb - Ohm pr . Ohm 0 50 fl .
abgegeben . Proben und Bestellungen bei Küfermeister Körnchen . 14063



Schreibuuterricht . M
D » Mlvawnterricht des Unterzeichneten im Schön - nick Schnell -

icyrciben , sowie in der Orthographie für das Wintersemester nimmt
mit Sycontafl den 19 . d . wieder seinen Anfang .

Der Unterricht findet statt :
Für Damen und Mädchen : Nachmittags von 2 — 3 Uhr , für Knaben von

6 — 8 und für Herrn von 8 - 9 Uhr Abends .
Um baldige Anmeldungen bittet

1 * 933 Gustav Dreher , Kirchgasse No . 1 , Parterre .

Buchführung für Frauen und Töchter
von Gewerbtreibenden .

Der Unlerzeichncte beabsichtigt am 22 . d . M . einen Lehr - Cursus in der ge¬
werblichen Buchführung für Frauen und Töchter hiesiger © etverb «
treibenden zu eröffnen , und in demselben die verehelichen Schülerinnen unter
Zugrundlegung ihres eigenen Familiengeschäftes mit oder ohne Laden - Geschäft
die gewerbliche Buchführung auf 2 Bücher angewendet , in 30 Stunden gründlich
zu lehren . Der Cürsus wird sich auf nur einen Monat , mit zweistündigem
Unterrichte Abends ausdehnen . Indem ich zu recht zahlreicher Betheiliauna
ergcbenst einlade , bemerke ich , daß das Honorar für den ganzen Cursus 6 ff .
a Person betragt und Ästen zur Einzeichnung bei Herrn A . Flocker und bei
dem Unterzeichneten ( Nerostraße 48 ) von heute an offen liegen .

Dr . A . Petsoh ,
144t >9 Lehrer an der Schirm '

schen Handelsschule .
Unterricht in der russischen Sprache wird ertheilt . Wo , sagt die

Ekped . d . Bl .
_____ t4934

Ein Bauplatz in einer angenehmen Lage der Stabt
rst unter vorteilhaften Bedingungen zu verkaufen .
Das Nähere aus dem Commissionsbureau von

14779 _________J . Levy , Kirchgasse 25
Ein Haus mit Oeconomie - Gebüuden und großem Garten ist zu verkaufen

Zu erfragen in der
_ Exped . z 44935

Eine dauerhafte , 3 Fuß 8 Zoll breite Stiege mit 15 Steigungen zu 6 Zoll
3 Linien , zu einer Stockhöhe von 9 Fuß 8 Zoll paffend , ist billig zu verkaufe «
Metzgergasse No . 1 . 14936

Ein Orgelosen zu Holzfeuerung und emSteinkohlenvfen ist zu
verkaufen Ellenbogengasse 9 .

v
14476

Ein noch wenig gebrauchtes eisernes Thor mst
^

Laufthür ist
'

billia
^

ru
verkaufen Kirchgasse 26 . 13159

Man wünscht einen Theilnehwcr zu einem ersten RäüälöäevläL
Näh . Exped . d . Bl .

~
4831

, Auf der Baustelle des Hrn . Staatsprocurators Fsach an der alten Bieb -
rlcher Chaussee kann Bauschutt abgeladen werden .      14742

An meiner Baustelle in derHäfnergaffe
^

kann alter Baulehm abgeholt
werd « . Vogelsberger . 14937

lchöneDackshund - Männchen sind billig zu verkaufen .
Näheres in der Exped . d . Bl . 14938*'*»» **•■ :rriiiuji ». .ui _.t irTrir j ।- ,

(Hierbei eine Beilage .)



Wiesbadener

Tagb latt
.

Donnerstag ( Beilage zn Ro . 242 ) 15 . Oktober 1863 .

                    HerzoglichNass . Staats - Eisenbahn .

Bekanntmachung .

Vom 15 . e . c . tritt ab Ober - Lahnstein nach unseren Rheinbahnstationen ein

ermäßigter Taris für Steinkohlen in Kraft , der auf besagten Stationen uuent -

geldlich zu haben ist .
Wiesbaden , den 12 . October 1863 .

___
Herzogliche Eisenbahn - Direktion . 43

Einser Pastillen »

durch ihre so vorzüglichen Wirkungen — besonders gegen Husten ,

Verschleimungen rcr re . — so sehr beliebt , sind Ms vorräthig in Wiesbaden

bei Herrn Conditor H . Wen » .
Die Pastillen werden nur in etiguettirten Schachteln versandt /

13544 Herzoglich Nassauische Brunnenvcrwaltung zu Bad Ems .

Bekanntmachung .

Donnerstag den 15 . d . M . Nachmittags 2 Uhr will Herr Kutscher Martin

Dietz von hier an seiner Baustelle in der Häsnergasse verschiedenes Gehölz ,

Thüren , Fenster tc . gegen Baarzahlung versteigern lassen .

Wiesbadm , ben 14 . Oäober 1863 . Der Bürgermeister - Adjunkt .

14941 .Coulin .

Im Auftrage der Herzog ! . Rcceptur soll heute Nachmittag 2 Uhr eine Chaise
und eine silberne Uhr auf dem Rathhausc zwangsweise versteigert werden .

Wiesbaden , den 15 . Oktober 1863 . Der Finanzexecutant .

14942 Walther .

Steuer .

Am I . M . beginnt die Erhebung des 3 . Simpels städtischer Steuer

und werden die Steuerpflichtigen hierdurch ersucht , ihre Beträge innerhalb 14

Tagen einzusendcn . .
Wiesbaden , den 13 October 1863 .

t '
2 ' i -Khi !9/ ; ii

'
//,j __

Maurer , Stadtrechner .

Französischen t Englischen Senf
*
in Töpfen

empfehlen Schumacher & Poths

5  am Uhrthurm , Eck der Neugasse und Marktstraße .

Gockhaer
^

Servelatwurst im Ganzen wie im Ausschnitt bei

W . FUbach , Mauritiusplatz 3 . 14939



empfiehlt

ai

MOOS - PASTEN
von Dr . Franz Sauter in Ravensburo - ( Würlemberg -)

in Schächtelchen mit Chiffre A ä 18 fr .,
6V

für gereizte entzündliche Zustände der Athmungs - Organe , namentlich für ßu :
? c « - husten , Auswurf , Hals - und Brustleiden , Hei -
^ rkeet . Bersch le,mung und Katarrhe , zugleich zur Eßlust anregend
empfiehlt zu geneigter Abnahme die alleinige Niederlage für Wiesbaden

‘hfi ' -litA .- QUERFELD , Langgasse . 13242

Düsseldorf , den 15 . Februar 1861 .

. Fehrer , Kastellan des Rathhauses .

Den berühmten 12973

Mayer
’ schen Ilrust - Syrnn

die */» Flasche ä 1 Thlr .

"

Jos . Berberich ,
Eck der Bahnhof - und Louisenstraße 18 .

Attest .
Beim gefährlichen krampfhaften Keuchhusten meines Kindes , welches täalick

an Kräften abnahm , wandte ich den Mayer '
schen weißen Brust - SNruv

mit dem besten Erfolge an und sah mit Freude die Wiederherstellung der Kräfte
nach Verbrauch zweier kleinen Flaschen .

” 1

„ ä 72 Thlr .

5SF
*

MU Kaisers . Königs . Desterr . Privisrgium u . Königs . Preust .
Ministerias - Approbation .

Dr . Borchardt ’
s

U' " ische Kräuter - Seife , zur Ber -
1VI

,
® schonerung und Verbesserung des Teints und er¬

probt gegen
.

alle Hautunreinheiten ; ( in versiegelten Original - Päckchen ä 21 fr )
Dr . Siiin de Dnntemnrd '

s aromatische Zahn - Pasta ,• k’ ’ S! U
<

11111U 8 das universellste und zuverlässigste
ErhMungs - und Rcimgungs - Mittel der Zähne und des Zahnfleisches ; in >/ . « .
J/2 Päckchen a 42 u . 21 fr .) • 1 ’ 11

Dr . Lindes ^ ^ ^ ^ abilifche Stangen . Pomade , erhöht den"
.. .

® tanXvnb bie Elastizität der Haare und eignet sich gleich¬
zeitig zum Festhalten der Scheitel ; ( m Originalstücken ä 27 fr . )

9

. (h . Snerflti
’
s ^ a £ienift ^ c Honigfeife , ift zum Waschen" vlttll ö unb Baden ausgezeichnet durch ihre belebende und

erhaltende Einwirkung auf die Geschmeidigkeit und Weichheit der Haut ; ( in
Päckchen zu 9 u . 18 fr .) y ’ v

Dr . Hartllllff ’
s Qu8 einer Abkochung der

. ,
' UU * l, ! . n ö besten Chinarinde mit balsamischen Oelen zur Con -

serviru >-g und Verschönerung der Haare ; ( in versiegelt , u . im Glase gestempelt .
tfia ] a )en a oa kr . )

1 T

Dr . Harluug
’
s

« ÄMfc Ä3SÄ
aestempell

^

Deqeln
"
1 35 ^ ? bung des Haarwuchses ; in versiegelt , u . im Glase

tocr,beiI bie ob ‘9en ' durch ihre anerkannte Solidität und flweck -*
rau $ ln hiesiger Gegend so beliebt gewordenen Artikel

MB » « m Wiesbaden nach wie vor nur allein verkauft bei

- _ A . Flocker . Webergasie 17 .



Die Weisswaaren - Fabrik Meyer - Dessau ,

Oberwebergaße 37 , eine Stiege hoch,

empfiehlt ihr Lager in fertiger Wäsche für Herren und Damen ,
als : Hemden , Unterhosen , Unterröcke , Nachtjacken , Nachthanden , Pndermän -

tel , Corsetten , Brustejnsätze , Kraaev , weißleinene Taschentücher . Sodann

Lager in rein Leinen , Spitzen u . Stickereien in Leinen u . Jacounet . 13663

Pelzwaaren

Wintermäntel
Die neuesten Facon in großer Auswahl unter

Zusicherung guter Stoffe und Arbeit empfiehlt zu
billigen festen Preisen

n . n . K . Gottlieb .

Clemens Schnabel .

Geschäfts - Empfehlung .
14597

Einem geehrten Publikum hiermit die ergebene Anzeige , daß ich mein Geschäft
als Kürschner in hiesiger Stadt angelegt habe und empfehle mein Lager
aller Sorten Pelzwaaren . Bestellungen , sowie Ausbessern und Verändern

getragener Pelzwaaren werden angenommen und möglichst schnell verfertigt .

Ich werde stets bemüht sein durch gute Arbeit , prompte und reelle Bedie¬

nung mir das Zutrauen der mich Beehrenden zu erwerben und erhalten suchen .

Webergasse 29 . lAMtis Kintz , Webergasse 29 .

Nicht nach Wunsch vorhandene Gegenstände sowie
Aufträge zur Anfertigung von Damenkleidern wer -

den schnell und gut ausgeführt . £ 14776

neuester Mode in bekannter guter Qualität werden sehr billig verkauft bei

P . J . Dümmich
,

14313
____________

Zeil 60 , nächst der Post in Frankfurt a . M .

und Netz « habe in schöner Auswahl erhalten
und empfehle billigst .

Heimann Rayss im Einhorn . 14943

Anzeige .
14944

Ich7 Unterzeichneter bringe meine Damps - Bettfedernreinigungsmaschine in

empfehlende Erinnerung . Bestellungen beliebe man Römerberg 25 im Hiuter -

haus und Platter Chaussee 12 zu machen . Joseph Löffler .

No . 6 . Fr . Weismüller , Hochstätte No . 6
,

empfiehlt sein Schutz und Stiefel - Lager in Leder wie Lasting von den

größten bis zu den kleinsten .
Alle Arten warme gefütterte Plüsch - , Stramin - , Litz - und Filz - Schuhe mit

ünd ohne Ledersohlen äußerst billig . 14319



Taunus - Eisenbahn . <
Mit dem 15 . d . M . kömmt für die directe Güterbeförderung nach und von

den Stationen der König ! . Bayrischen Staatsbahn und den

Bayrischen Ostbahnen nach und von den diesseitigen Stationen
Castet und Biebrich ein theilweise geänderter Tarif zur Anwendung , von

welchem bei den Expeditionen zu Castel und Biebrich Einsicht genommen
werden kann .

' c ? _ «UMk - i! jhi ru -
NMV

Von demselben Zeitpunkt an wird die dircete Güterbeförderung zwischen der
Station Wiesbaden und den Bayrischen Stationen eingestellt .

Frankfurt a/M . , den 11 . October 1863 .

Jtu Auftrag des Verwaltungsrath es !
17 Der Director Wernher .

Meinen Freunden und Gönnern mache ich hiermit hie ergebene Anzeige , daß
ich vom ersten Oetober l . I . an die Localitaten , worin mein Sohn frei , eine

Colomalmaaren - & Samen - Handlung
4

unter der Firma

I C . Franke »

geführt , an ß tulijv
Herrn Adolph Thilo , &

welcher dieselbe unter seinem Namen foi -tsetzm wird , abgetreten habe itub . bitte
ich, das meinem verstorbenen Sohne erwiesene Vertrauen auf Herrn X . Thilo
übertragen zu wollen .

Belieben Sie davon gefällige Vormerkung zu nehmen und genehmigen Sie
meine hochachtnngsvolle Empfehlung .

‘
»

Christina Hassens .

Auf vorstehendes Circular höflichst Bezug nehmend , beehre ich mich , Sie da¬
von in Kenntniß zu setzen , daß ich imterm Heutigen die unter der vormaligen
Firma I . C . Franken , Marktstraße 11 , geführte

Colonialwaaven - Samenhandlung
für meine Rechnung unter der Firma

A . Thilo

---------------l ------------------- .. ....... ,...................... ............ ..... , , , , ______________ L 9 «7 JL
® ci8btr « fto6e 11 im stark « , « iadrrwästrlchrn zäMWUMD

W 14 fr . UM
, vormals Oleftau ?

eröffnet habe .
Belieben Sie das der früheren Firma bewiesene Wohlwollen auf mich zu

übertragen und halten Sie sich meiner eifrigen Bemühung versichert , dasselbe ui
jeder Beziehung zu rechtfertigen . Mit aller Hochachtung zeichne

Wiesbaden , den 13 . October 1863 . A . Thilo . 14775

Täglicher MittaMisch zu 24

lunten 20 fr . bei Jacob Spitz
ration Enders .

W Sonnenberg .

Im Saale und einem Nebenzimmer der Burgwirthschaft ist von heute an eine
Wsnterwirthschaft eröffnet . Anegez . Wein der Schoppen 15 kr . , Bier
di - Nasche 10 fr . , Kaffee die Port . 12 , die Tasse 5 kr . , die Port . Chocoläde
14 , die Tasse 7 fr .

'
2ovvi .

' l4M



L . Schellenberg
’
sche

Hof - Buchhandlung — Langgasse Nr . 27 ,

eingetroffen :

» - MW -

ItOOI
__ __ ____

■
____ _ ^ür das »

G e s ch ä f t s l e b e n
ober

praktischer tzchreib - und Notiz - Kalender auf das Jahr 1864 .

Lum Gebrauch für Eanzleien , Gerichtsstellen , Anwälte , Rentämter ,

Comptoirs , Haushaltungen und Andwirthschaft ,

sowohl str Protestanten , Katholiken als Israeliten eingerichtet . .

Preis 36 kr .

Tanas - Unterricht .

Donnerstag den 13 . Ocwber

giühercs über Lo ^ und Unterrichtsstunden in

meiner Wohnung
Rheinstrasse ,

im Schreiber sehen Hause .

— Emma Black .
1494 :3 ____ . _

Wein - Depot !

Unterzeichneter empfiehlt einem verehrlichen Puhlikum sein Wein - Dep <5t

von In - und Ausländischen Weinen , von den geringsten bis zu den femsten

Qualitäten , sowie deutschen und französischen Champagner m detail und

en groa -öcrTcntf .

Geehrte Aufträge entgegennehmend , versichert derselbe , durch dirccte Ver¬

bindung aus erster Hand die Waare beziehen und jene auf die reellste und prpmp -

W - W - is- . ff . ch . ta , « —

                      Ritzel » w . .

Holländische VollhäriujKC , per Stück 4 tr . ,

W 20
Adrian . MM - b - m 6 . > « »

Wettes Gammelst ei sch
12 tr . hei Mayer Baum , Neugasse 13 . 14946

Frankfurter Brqtwüvstchen bei W . Fitvach , Mauritiusplatz 3 . 44939



ä 1

und 4 fl .

| 14816

1

2
2

3

ä

ä
ä

ä14272 ^

s -

dftto mit Schlag - Werk .
ditto mit Schlag » . Wecker

neuftlberne Spindel - Uhren
unter Garantie .

w Bekanntmachung .

f ptaJ? JCi -9e •̂ tit,Ott2 baß ich nicht mehr mit Schlosser Schärf in Z
1 Compagnie arbeite , sondern wieder mein Geschäft für mich betreibe -Ick t
| S£ beJ!et | ^ muht sein durch gute Arbeit , prompte ubd reelle Bedienung Z
t mtr das Zutrauen zu erwerben und zu erhalten zu suchen .

8
|

Philipp Meyer , Pumpen - und Brunnenmacher Z
Nerostraße No . 46 . t

fl . 12 fr .

„ 24 „
„ 12

„ 24

, ENarktplatz 8 , dem Herzogi . Palais aeaenübe »
•

^ a9er
«K -

n ne
.
um unb gespielten Jnstrumentm , als : Lklüael

und Harmoniums aus den bestenStutt -

C ® arantte
^ artfet <mn $ ermi * und Verkauf unt ^ jah

"

Conrad Martin
, Uhrenhandluiiff, »

^̂
59 neu . Mainz , Augustinerstraße , 59 neu07

, empfiehlt
Schwarzwälder Gang - Uhrle . .

bitto mit Wecker

Ruhr - KLoliIeii «

SM ^ bezieIm
^ ^ be - » ud Ziegel - Kohlen sind billigst direct vom

aufSnUn9m 6eIiCbC mtU1 bei ^ errn ^ W . KSXinXX

RiiIir - lÄolilen .

~

® ^ miCbe : Unb Zkeg - lkohlen sind billigst direct vom Schiff

MW b « . m . ° 6tl Hc.

Strohstubl » Verkauf
14531 Oberwebergasse 40 .

1 ^ ^ ^ " ^ aänder in allen Größen vorräthig bei
’

— ^ 7, -- ---- --------- Kufermeister Körnchen .
° ° ? ” " ncm £

14KRr9C
^ Enmachständer werden billigst abgegeben bei

" '

—  _________Joh . Adrian , Michelsbcrg 6 .
tut Paar Wellen - Papageien zu verkaufen . Wo , sagt die Exped . 14828

Mi ,•
JSB



Bei Lohnkutscher Menges steht ein 12sttziger
Omnibus dem Publicum bereit . Für die Fahrt des

Nachmittags nach Walluf und retour 6 st . , nach
Neudorf und retour 8 st .   14125

Französischer Unterricht
,

mit besonderer Berücksichtigung der Aussprache , Orthographie rc . ,
wird von einem Franzosen ertheilt Goldgasse 17 , lr Ltock . 14265

Ein im vesten
^

Zustande erhaltener Pelzmantel
ist zu verkaufen . Näh , i . d . Erped .

____________
14947

Ein Baumstück , einen halben Morgen haltend , auf den Rödern , ist zu

verkaufen . Näh , in der Exped .          14948
Bestellungen irach

^
Mainz werden fortwährend entgegen :

gekommen kleine Webergafse 3 bei Valentin Conradi . 14552

Eine tannene Kommode ist billig zu verkaufen . Daselbst sucht ein fleißiges
Mädchen Mönatdickist und ein Junge von 16 Jahren tägliche oder stündliche
Arbeit . Saalgasse 8 . 14949

Herr Dr . Eichholz wird gebeten , feine Wohnung in der Expedition
'

des Tagblattes anzugeben . 14950

Ein fast noch neuer Fuhrwagen ist zu verkaufen Röderskraße 4 . 14951

Dem Peter ein kanonendonnerndes Hoch zum Sonnenberger Thor hinaus
bis zum Kursaal zu seinem 17 . Wiegenfeste !

Halte fest am Freundschaftsbund , dis der letzte Hauch vergeht .

__ ________ __
Aber heut

' Abend !
__________________

14952

Lieber August Sch . . . . !
Zum heutigen 36 . Geburtstage gratulirt herzlich __

W . T . 14953

Ein Glückwunsch sei Dir heut gebracht !

Von wem ? — das sei Dir auch gesagt :
Von Einem , der es nicht vergißt ,
Wenn seiner Freundin Geburtstag ist .

____
G . B . 14954

Liebe Mutter ! Wir gratuliren Ihnen recht herzlich zu Ihrem heutigen
Namensfeste und wünschen , daß Sie deren noch recht viele in unserm Kreise
verleben . Ihre Tochter A . W . und deren Freundin L . G . 14955

Gr . Burgstraße 7 sind 2 möblirte Zimmer sogleich zu vermiethen . ; 14781

Bleich straße No . 1 ist eine Wohnung von 3 Zimmern nebst Küche , 2 Man¬

sarden , Keller und Holzstall und Zubehör sogleich zu vermiethen . 13718

Dotzheimerstraße ist ein schönes , möblirt oder unmöblirtes Zimmer mit

Mansarde zu vermiethen . Näh . in der Exped . 14346

Elisabethenstraße 3 ist die Bel - Etage , bestehend
in 1 Salon , 4 Zimmern , Küche und allen fon -

ftigen Bequemlichkeiten fogleich zu vermiethen .

Nah . alte Colonnade 21 . 13497

Hirschgraben in dem neu erbauten Haus des Herrn Machenheimer im

zweiten Stock ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen , auch ist daselbst ein

Schoßhündche « zu verkaufen . 14956



Llisabethenstraße 6 ist für die Wintermonate eine möblirte Wohnung mit

Doppelfenster , Küche nebst Zubehör , gleich zu vermiethen . ; ferner, : Erne

unmöblirte Wohnung von 3 bis 6 Zimmern , Küche u . s . w . ist vom

1 . October an abzugeben . Auf Verlangen wird em Pfirdcstatl und Re¬

mise zugegeben . . Whoa
Elisabethenstraße 7 sind 2 — 3 möblirte Zimmer zu vermiethen . 14784

Kapellenstraße 4 , eine Stiege hoch , ist ein möblirtes Zimmer zu ver -

rntoftiPti 14vOv

Kapelle nstra ße 35 ist der dritte Stock , bestehend in 6 Zimmern , Küche ,

Gaseinrichtung , electnschen Schellen , Vorfenster und sonstigem Zubehör , sogleich

öder später zu bziehen . Näh . bei C . Baum , Kapellenstraße 31 . 14957

Kirchgasse 4 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 14 » ^ ,

Langaasse 36 ist ein gut möblirtes Zimmer mit Pension abzugeben . 14958

Lehrstraße Id ist die untere Etage mit allen Bequemlichkeiten gleich zu vst -

miethen . Näh . bei Friedrich Meinecke . , l '
üg

“

Louisenstraße 23 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 14769

Mainzersttaße 4 ist eine elegant möblirte SW

nung Ml - Etage , bestehend aus 6 - 7 Zimmern, ,

Küche it . auf den Winter zu vermiethen . iss «

Michelsberg 5 ist ein Zimmer mit Cabinet zu vermiethen . ,
14 # 59

Moritzstraße 9 im Hinterhaus bei Schreiner Giebeler ist em freundliches

Zimmer mit oder ohne Möbel zu vermiethen . ,
W

Nerostraße 21 ein möblirtes Zimmer mit Kabmet zu vermiethen . 14960

Schwalb acherstrüße 13 sind 2 möblirte Zimmer für bto Winter zu

vermiethen » ,
1o

Tau,nusstraße No . 16 sind zivil möblirte Zimmer für den Winter zu

Zu vermiethen 2 schön möblirte Zimmer . Zu erfragen bei Hr . F . A . Jt ^ 040

Eck? bet Roder -
^

und Taun usstraß e ist der 2 . Stock aüf 1 . Jan . zu ver -

mietben
14961

Eine vollständige Wohnung mit Garten steht billig zu vermiethen . R ö d e r a l l e e

12 , im zweiten Stock .

Zwei möblirte Zimmer sind zu vermiethm von Anfang November bis Ende

April , Langgasse 11 im 3 . Stock . 14962

Zwei schön möblirte Zimmer zu vermiethen , Geisbergweg Nr . 3 zwei kreppen

hoch 126 * *

£K einem rruen Landhause ist Bel - Etage ohne Möbel , sowie 3 Zimmer un

Parterre mit oder ohne Möbel zu vermiethen und gleich zu beziehen . Nä¬

heres in der Exped . d . Bl .
' ■
_____________________      14212

Zwei Oekonömen köhMt Kost und Logis erhalten . Näh . Langgasse 17 . 14401

Ein Oeconom kann Kost und Logis erhalten . Wo , st die Exped . 14963

Zwei Gymnasiasten können Kost und Logis erhalten . Wo , sagt die Exped . 14964

Zwei reinliche Arbeiter können Schlafstelle erhälten , auf Verlangen auch Kost .

Näh . in der Exped . . 14965

Nerostraße 19 , 3 . Stock , kann ein Arbeiter Schlafstelle erhalten . 14966

Zwei Mädchen können warme Schlafstelle erhalten . Saalgasse 8 . 14967

Wiesbadener Theater .

Heute Donnerstag : Der Kaufmann von Venedig . Schauspiel in 4 Akten

von Shakespeare , nach der Schlegel
' jchen Bearbeitung

^ , ,

V « ck mw Nrrlag autet 8 « <mt « »rtlichkit von A - Tchrilrubrrz .



Donnerstag <Ü >Beilage zuSio . 212 ) tö . Ott . » 883 .

Bürgerverein .

Heute Abend General - NerMmmlurrg bei Herrn H . Engel .
T a g e s o r dm u n g :

a ) Aufnahme « euer Mitglieder /
b ) Besprechung Betreffs des 18 . Oetobers .

' - -
’*■ .

- ■ Der Vorstand . -p14968

ISliiffi
Montag den 19 . October von .8 Uhr Morgens an

< * änse ■ Sciiiessen
ans freier Hand auf 380 Fuß Entfernung .

Einlage 6 fr . per Schuß und erhalten jeder Schuß von 10 Ringen , 3 Schuß
von 9 Ringen und 6 Schuß von 8 Ringen eine Gans . 14969

• ■ > ! •- B ’ allison
'

s
~

79

Gichtrvaite ,

Heil - und Prüservativmittel gegen RkeumatitzMen aller Art , al «
gegen Gesichts - , Brust - , Hals - und Zahnschmerzen , Rücken - und Lendenschmerzen ,
Hand - und Kniegicht Gliederreißen u . s . w .

 Ganze Pakete zu 30Jr . , halbe zu 16 kr . bei A . Flocker , Webergasse 42 .
Chocoladen , Cacaömüsse , Vacaopwlver ,

grünen nnd schwanen Chee ,
Arac , Cognac , Jameica - Rum und andere Spirituosen ,

Stearüb und Wachslichter
billigst bei C . Fr . Nciieilenhcry, .
H ? 16 ;        Marktstraße 38 .

Sümmlliche Theesorten
der Handlung Chinesischer und Ostindischer Waaren von

• J . T . Äioemefeldt in Frankfurt a . M .
Zu den Preisen des Hauses in Frankfurt a . M . bei
E Jean Geismar , Taunuösträße 10 in Wiesbaden .
Emmentlialer Schweizcrkäselö

Johann Adrian , Michelsberg 6 . 14940



Rheinische Versicherungs - Gesellschaft .

Statutenmäßiges Grundkapital : Brei SÄillioiien Gulden

süddeutscher Währung .

Erste Begebung : V, Million .

Die Rheinische Versicherungsgesellschaft versichert Gebäude (wo dies gesetzlich

gestattet ist ) und Mobiliargegenstände , Maaren und Vorräthe aller Art , sowie

Meh ^ und Erndteerzeugnisse in Gebäuden wie im Freien gegen Feuersgefahr zu

billigen und festen Prämien , so daß die Versicherten niemals Nachschüsse zu

leisten haben .
Die Agenturen sind vertreten : -

1 . in Biebrich - Mosb . durch Herrn
2 . „ Caub ,,
3 . „ Diez „ „
4 . „ Dillenburg „
5 . „ Eltville „ ,,
6 . „ Ems
7 . „ Geisenheim . „ „
8 . „ Hachenburg „
9 . „ Hadamar „ „

10 . „ Hattersheim „ „
11 . „ Herborn „ „
12 . „ Hochheim „ „
13 . „ Höchst a/M .
14 . „ Idstein
15 . „ L . Schwalbach „ „
16 . „ Montabaur „ „
17 . „ Nassau
18 . „ Nastätten „ „
19 . „ Oberlahnstein „ „
20 . „ Ransbach „ „
21 . „ Reichelsheim „ „
22 . „ Runkel „ „
23 . „ St . Goarshausen „ „
24 . „ Usingen „
25 . „ Wiesbaden „ „

Hch . Steinhauer , Kaufmann .

Gust . Herberich , Agent .

Wilh . Velde , Kaufmann .
Oskar Herwig , Spediteur .

Franz Happ , Kaufmann .

Georg Heil , Buchdruckereibesitzer .
Carl Söhnlein , Weincommissionär .
Gebr . Schneider , Kaufleute .

Jos . Diefenbach , Kaufmann .

Gg . Jos . Kretzer , Gasthalter .

Wilh . Hch . Birck , Kaufmann .

Wilh . Dienst , Kaufmann .

I . P . Butzer , Amtsscribent .

Ehr . Fröhlich , Holzhändler .
Val . Scheuermann II . , Seifcnsiedermeister
I . B . Milbäch , Bäcker und Wirth .

Hch . Müller , Procuraturgehülfe .

I . I . Melchior , Goldarbeiter .

Joh . Earl Schwalbert , Gasthalter .

Jb . Menningen , Gastwirth .

Hch . Herrmann , Steuereinnehmer .

August Klein , Amtsscribent . - - 1

Gg . Ph . Zimmer , Gerichtsvollzieher .

Gg . Schweighöfer , Buchbindermeister .
Albert Aebrich , Spediteur .

Wiesbaden , den 15 . October 1863 .

Rheinische Versicherungs - Gesellschaft .

Für den Verwaltungsrath : Der Director :

14970 Braun . Scholz .

E 8 . HIRSCH ,

Taunus - Strasse No . 7 zur Heil - Quelle ,

empfiehlt Flüael , Tafelklaviere , PiauinoS und Harmoniums
aus den besten Fabriken unter mehrjähriger Garantie . . 13107

Getragene Herrenkleider werden fortwährend gekauft und gegen neue

ingetauscht . Adolph Löb , Michelsberg 7 ; 14971

Mainzer Sauerkraut und sehr gute eingemachte Bohnen bei
j

W . Filbach , Mauritiusplatz 3 . 14939

ßs ist eine noch gute Felddettstelle billig zu verk . Obcrwcberg . 38 : 14972



Meinen Freunden und seitherigen Giistm mache ich die ergebene Anzeige , daß
ich die von mir bisher betriebene

Gastwirlhschasl zum Anker
an Herrn Jacob Klarmann übergeben habe . Für das mir geschenkte
Wohlwollen dankend , bitte ich , dasselbe auch auf meinen Nachfolger übergehen
zu lassen .

Wiesbaden , im October 1863 .
        Jacob Freinsheim .

Auf Obiges Bezug nehmend , erlaube ich mir zum Besuch meiner von Herrn
I . Freinsheim übernommenen Gastwirth schäft höflichst einzuladen . Es

wird stets mein Bestreben sein , durch Verabreichung guter Speisen und Ge¬

tränke , sowie aufmerksame Bedienung das meinem Vorfahren geschenkte Wohl¬
wollen auch mir zu erwerben und bitte um zahlreichen Zuspruch .

Wiesbaden , im Oktober 1863 .

Jacob Klarmann ,
. _

• ■
zum Anker , Neugasse . 14732

Wilhelm Weitz , Marktstraßc 24
,

empfiehlt :

Neinschmeckende Kaffee ' s ä 36 , 38 , 40 , 42 u . 44 kr . per Pfd .
braunen Java - Kaffee 40 u . 42 kr . per Pfd . ,
gebrannter Kaffee (täglich frisch ) ä 48 u . 52 kr . per Pfd . ,
Colonial Melis in ganzen Broden ä 18 tr . per Pfd . ,
Raffinade „ „ „ „ ä 19 '/ , u . 20 kr . per Pfd .,
Petroleum feinst raffinirt ä 12 kr . per Schoppen ,
Goll . Voll - Häringe ( auch marinirt ) , sowie fämmtliche
Spezerei - Waaren zünden billigsten Preisen . 14974

Wintermantel und Paletots , sowie Danren -

Jacken habe eine große , neue Auswahl in den

modernsten Facons und Stoffen zu sehr billigen
Preisen erhalten .

14975 Bernlh Jonas , Langgasse 25

WM - Damen - Mäntch - WD
die neusten Muster billigst direct aus der Fabrik zu
beziehen bei ä MrM xbM

.
Jm m « i ™

A . Alfter ,

14976 kleine Emeransgafse in Main ^ .
_

Ein Landhaus mit großem Garten ist zu verkaufen . Näheres in der

Exped . d . Bl . -
___

14671

Sehr gute Kartoffeln pev Kumpf 8 Kreuzer , im Malter billiger , bei

________ ___________
W . Filbach , Mauritiusplatz 3 . >4939

Ein weiß plattlrtes zweispännigcs Chaisen - Geschirr , das sich noch im

- b
'
esM Zustande befindet , wird zu kaufen gesucht . Offerten mit Preis - Angabe

besorgt die Expcd . d . Bl . 14887



fl . kr .

3 . 36

»

8 . 6

10 . 12

- 54
— 36
— 54

4 . 12

1 . 21

1 . 30

- 18
— 45

Hifgö «fe Wunderlich FlöienscMre .
M grossb

'
Üebungsstücke für die Flöte

Aus Holtet bllligrer klass . Musik

hält stets vorräthig die

L . Sehelleiiberg
’
sche Hof - Buchhandlung

in Wiesbaden , Langgasse Nr . 27 :
’

Beethoven 36 Sonaten , rev . Von Franz ' Liszt . . .

„ 9 Sinfonien von Marku 1.1 g 2ms 6 fl , » 4ms

D Orientalisches Enthaarungsmittel in Flacon ä 1 fl : W
L 27 */ , kr . , A
M Lilionese per Flasche 1 fl . 45 fr . , A
W Chinefisches Haarfärbemittel ä Flacon 1 fl . 27 '

/ . tr . , M
M . Barterzengüngs - Pommade S Dose 1 fl . 45 kr . bei M
E 1158 G . A . Schröder , Hoffriseur , Webergasie 15 .

WMWUWMUWUW ^ MWMNDWMWWDWM
Abgekochten und rohen Schinken , feinste Cervelat - ,

Lyoner - und Hausmacherwürste , Frankfurter Brat¬

würste , Schweine - Sdlber ( abgekochte Rippchen ) ,

sowie bestes Mainzer Sauerkraut und Gurken , ein -

marinirte holländische Volthäringe empfiehlt ? ’

Max Stroh , untere Webergasse 149 *73

Hreutxer H ) Etüden und . Capricen für die Violine
/ Üiozart ’

s IQ Sonaten , rev . von H . W . Stolze . . . . .. ,

„ 18 Duos für Pianpforte nnd Violine in Part . u . St 5 . o

„ 15 Sinfonien von Mark ul 1 ä 2ms 4 fl . 12kr,ä4ms 6 . 36

Sclililtiert ’
s Lieder für höhere Singstimme m Pienofortebegi « I -BArj wAwfi “

„ 87 Lieder für kontra - , Alt - öd . Bassstimme do . . .
Clavieraus .zug aus Bändel s Oratotiym „ Messias “

, mit deutsch .
'

und engl Text

ll ^lözarj ’s „ DonJuan “
, m . deutsch , u . ital . Text

, , „ Schauspieldirector
“ . . . .

, . !
^ Tittis “

, mit deutsch und itiaL Text

Jedes Meft oder Nummer wird auch einzeln abgegeben , sowie

wir alles Uebrige aus Holle ’s Verlag aufs Schnellste be -

sorgen . — Prospekte stehen gratis zu Diensten . 13668

Prima Kernseife per Pfd . . 14 kr .

1461 -6 , O ' ~' ■ bc : Joh . Adrian , Michelsbettz ' 6 .

Fahnen ■ ’

.

'So
zur Feier des 18 . Octobcr sind zu vcrmietzMM . qtJ £ a ihm lös
14872 . . .

'
■ . L Beat , Ncugasse 22 .

Zu verlaufen zwei gute Bettladen , eine gute Gart - vbajNT . M halb
Dutzend Rohrsiühle , eine Kinderbadbütte , ein Tritt , Mauritius¬

platz No . 3 .
n ' P ' *

. d .ditßS $M l8 « Wd



Hättser - Verkänl
'

c und Logis - Vermiethungen .

Gut rentireube Wohn - und ( tzefichäflshäuser , sowie schön gelegene
Landhäuser sind unter günstigen Bedingungen zu verkaufen , auch größere
Wohnungen zu vermiethen durch die allgemeine Geschäfts - Agentur von

Friedrich Baumann ,

1260 Bahnhofstraße No . 10 , vis - ä - vis dem Ministernm .

jj Eiw 7 - octav . Pianino in Palisander , von einem Aussteller der Londoner

Industrie - Ausstellung , neu u von vorzügl . Ton , zu verkaufen . Wo , s . d . Exp .

0 '
Gummischuhe werden gesohlt , gefleckt und reparirt bei

19 ei ^ nsil ‘4 ir P . Letschert , Langgasse 29 . 14977

s Mehrere Tausend weiche AeldhäckKeine sind billig abzugeben bei

Phil . Schmidt , Schulgasse No . 4 . 14888

Verflossenen Sonntag Abend wurde von denr Theaterplatz bis zur Echo der

Webergasse ein goldener Aermelkuopf , O gezeichnet , verloren . Ist gegen

gute Belohnung in der Exped . d . Bl . ahzugeben .
'
,•) hd ßii ; - 14978

S Gulden Belohnung .
14979

Ein goldenes Medaillon mit einem Bildmß darin , ist verloren worden .
Dem redlichen Finder bei Abgabe desselben in der Exped . obige Belohnung .

Verloren am Dienstag eine doppelte silberne Lorgnette , vergoldet . Man

bittet um Abgabe gegen gute Belohnung in der Exped . d . Bl . 14980

Es ist am Dienstag
^

Äbend eine goldene Kapsel mit Damenportrait ge -

funden worden . Abzuholen Paulmenstraße 4 , Parterre . 14981

Ein En - tout - cäs ist m meinem Laden liegen geblieben . Die
merin kann ihn gegen Einrnckungsgebühr bei mir abholen . ,

___ Jos . Wolf , Ech der Langgasse No . 1 . 14982

Es ist mir vor 8 — 10 Tagen ein Ziehkarren entkommen ^ Der Besitzer
davon wird ersucht , ihn binnen zwei Tagen an mich abzugeben . Vor dem

Ankauf wird gewarnt . Georg Mille , Schachtstraße 14 . 14983

Ein Mädchen , im Kleidermachen geübt , kann dauernde Bchchäftigung erhalten ;
auch kann daselbst ein Mädchen von außerhalb das Kleidermacheu erlernen .

( Kost und Logis im Hause .) Näheres Exped .
___

14842

A German family , re =iding in Mayence , wish tö take dne or twd Eng -

lißh Ladies as boarders . For further particulars apply at news paper
office .

____________ _________________ __ ___________ 14A84
Eiye geübte Büglerin sucht Beschäftigung in und außer dem Hause . Näh .

in der Exped .
___ _ _ _ L _ ___ _

: ' J
ot

14752

f ^ Mne Frau , sucht Beschäftigung ich Waschen und Putzen . Webevggsst ; 44
"
. 14985

Äo - Stellen - ( Sjvfncije .

Für Pas >hiesige . Eivil - Hospital wird zum sofortigen Eintritt eine Wärterin
gssücht . Nur mit guten Zeugnissen versehene Personen wollen sich darum bei

i det Verwaltung melden . I . B . Zipp,ekiwr . mA

Eitle gesunde Schenkamme wird gesucht . d . EMd . tiu .or -p 14338

Ein Mädchen , welches kochen kann und Hausarbeit gründliche ichrsteht, kann

gleich eMMch ^ MyiMpMgnbkagt wo . >4
'

QÖ8 & d «M45
l w .Oin MädchW , - welches fein nähen kann uyd Mj .häusliche UMit , Midlich

versteht , sucht dne MM in eine stille Familie oder auch . M Medern . . Zu
7 >eAHgens !iui dE Expch . . MtzS 14986

Ein gesetztes Mädchen , welches die Haushaltung , gründlich versteht , wird in

i dßeJieine Familie gesucht . Wh . in der .Exped . ,<r A - 1-4987



Ein braves Mädchen , welches alle Haus - und Küchenarbeit , Haschen und

Bügeln gründlich versteht , wünsche eine Stelle und kann gleich ein - treten . Zu
erfragen bei Schneider Preis , Goldgasse 8 . 14988

Ein gesundes , starkes Mädchen vom Lande , welches bürgerlich kochen kann
und die Hausarbeit versteht , sucht eine Stelle . Näh . in der Exped . 14989

Eine gut empfohlene Haushälterin , welche Sprachkenntniß besitzt und in allen

weiblichen Arbeiten gewandt ist , wünscht eine Stelle , am liebsten als Erzie¬
herin mutterloser Kinder . Auch würde dieselbe als Verkäuferin in ein Geschäft
Eintreten oder sich an einem kleinem Geschäfte betheiligen , wo eine Einlage von
12 — 1400 st . genügend ist . Näh . Exped . 14990

Une demoiselle dans l ’
age posd , qui connalt assez bien le franfais et

I ’
anglais et qui saurait donner les le ^ ons du commencementdesire se

placez comme femme de Charge ou comme gouvernante . Elle tient plus
aux egards qu

’aux appointemenis . ä l ’
exped . 14991

Zu einer Familie , im Rheingau wohnend , wird eine gebildete junge Dame

( evangelisch ) , welche der französischen Sprache mächtig und im Klavierspiel
einigen Unterricht zu ertheilen fähig ist , zu Kindern gesucht , und wird liebevolle

Behandlung bei entsprechendem Salair zugesichert . Anerbietungen mit Angabe
des Gehaltanspruchs bittet man schriftlich an die Exped . d . Vl . gelangen
zu lassen . 14762

Es wird ein Mädchen zu häuslichen Arbeiten gesucht von Morgens 7 Uhr
bis Abends 7 Uhr im Gartenfeld No . 1 , Bel - Etage . 14760

Stelle - Gesuch .
Ein gebildetes Frauenzimmer (katholisch ) , welches fein Examen als Lehrerin

bestanden , und in seinem Fache schon mehrere Jahre theils in Deutschland ,
thells in Frankreich thätig war , sucht eine Stelle als Erzieherin ; am liebsten
ms Ausland . Franco Offerten werden erbeten unter Chiffre C . 8 . W . 3 poste
restante , Mainz ,

agmrotnm . rtpr n * 14992

Ein reinliches , sittsames Mädchen , welches sowohl in Küchen - als Hausarbeit
erfahren ist , sucht eine Stelle , sowie eine perfccte Köchin , welche die auserlesen¬
sten Zeugnisse besitzt , und gleich eintreten kann . Näheres bei Frau Petri ,
kleine Webergasse 5 . 14993

Köchin , Küchenmädchen , Haus - und Kindermädchen mit guten Zeugnissen fön «

nen Stellen finden durch Frau Letter mann , Swing . 17 , 2 St . 14994

Ein Mädchen , welches nähen , bügeln und alle Hausarbeit versteht , sucht eine

Stelle . Zu erfragen Hochstätte No . 8 .      ' 14995

Ein Hausknecht , welcher sogleich eintreten kann ,

wird gesucht . Näh . i . d . Erped 14996

Ein gewandter Küfer sucht Beschäftigung . Näheres zu erfragen Mauer¬

gasse 19 . 14997

Ein jünger braver Hausknecht wird gesucht . Wo sagt die Exp . 14998

Ein junger Mann , verheirathet und dahier wohnhaft , sucht eine Stelle als

Tagschtteidev . Auch würde derselbe Stückarbeit auf Rock in seinem Hause an¬

nehmen . : Näh . Exped . si 14999

Ein braver Junge kann , das Schreinergeschäft erlernen . Näh . Exped . 14577
Ein gewandter junger Mann , welcher französisch spricht , sucht eine Stelle als

Kellner . Näheres in der ExpMtion, ________ . y
'
.
' L n 15000

400 bis 3Ö0 fl . Vormundschaftsgeld sind gegen doppett gerichtliche Sicher¬
heit auszuleihen . Näheres bei G . Bergers Lvuisenstraße 35 . 14860

4000 fi Bormundschaftsgelder sind ganz oder gettjeiU auszuleihen durch
Bataillonsarzt vr . Alefeld , Mühlgasse No . 4 , 1 St . hoch .

" 14907
n 2 bis 3000 ft . sind im Ganzen auch getheilt zum , Ausleihen bereit . Näheres

iü der Exped . d . Bl . <5 ; n . . -' V : Äli ' noF ssis 14908



Mn verlorenes Leben .

Erzählung von Fr . Willibald Wulff .
> < ; i , >' a ' ( Fortsetzung aus No . 239 . )

Um drm Streite schneller ein Ende zu machen , beredete der Castellon seinen
Herrn , in Begleitung des Grafen ans die Jagd zu gehen . Anfangs weigerte sich
Rudolph , als aber Sonneck -ihm die Hand zum Frieden bot , gäb er nach . Nach
einer Stunde schon befanden sich beide in Jägertracht , die Büchse auf oer Schulter
und von zwei Jagdhunden gefolgt , mitten im Walde .

IV .
Der Mord .

Die ersten Strahlen der aufgehenden Sonne bahnten sich einen Weg durch
das dichte Laubdach des Waldes , als ein Mann von hohem , kräftigen Wüchse auS
dem Dickicht hcrvortrat , das stch bis ganz nach dem Dorfe Winstein hinunter¬

zog . Es war der Wildschütz , den wir iw der Schenke des Dorfes kennen gelernt
haben . Er trug eine Doppelbüchse in der Hand , mit der er vorsichtig daS ^ Gc -

strüpp zur Seite bog , um bester vorwärts schreiten zu können . Nach allen Sei¬
ten spähend , ob sich nicht ein Geräusch vernehmen ließ , welches auf Gefahr deutete ,
schlich er leise weiter . Erst , als er den Saum des Waldes erreicht hatte , hielt er
inne . Er trocknete mit der Hand den Schweiß , welcher ihm in hellen Tropfen
auf der Stirn stand und athmete dann tief auf , als sei ihm eine Felsenlast von der

Brust gewälzt .

Nach einigen Minuten setzte - er feinen Weg fort , indem er einen breiten , aber

wafferleeren Graben , welcher den Wald von den Wiesen und Feldern trennte , als

Wag benutzte , um sicher und uncntdeckt die Grenze der Herrschaft Winstein er¬
reichen zu können . Ein Dorf , besten gelbe Strohdächer aus einer nahegelegenen
Lichtung hervorblicktcn , schien das Ziel seiner Wanderung zu sein , denn er strebte
mit . raschen Schritten der Grenze zu ) welche sich schon in der Ferne seinen Blicken

zeigte .

Plötzlich aber schien er anderen Sinnes zu werden , denn er blieb stehen und
kletterte dann nach kurzem Nachdenken den Wall hinan , der seine Gestalt bisher
verborgen hatte . Die Büchse in der Hand , schlug er den Weg durch den Wald
ein und war nach wenigen Augenblicken unter den breftästigen , dichtbelaubten
Bäumen verschwunden .

Fast eine Stunde verging , ohne daß sich der Wildschütz wieder zeigte .
Es war ein schöner , frischer Morgen . Tiefes Schweigen lag auf dem grünen

Waldrevier , nur von Zeit zu Zeit unterbrochen von dem scheuen Tritt eines flüch¬
tigen Rehes oder den munteren Tönen eines Waldvogels , der eben sein Nest ver¬

lassen hatte und jetzt lustig davonflog . Noch war das dichte Blätterdach im
Stande , den Strahlen der Sonne Widerstand zu leisten , welche sich alle Mühe
gaben , hindurch zu dringen , noch herrschte jene erfrischende Kühle , die den Men¬
schen so mächtig zu neuer Thätigkeit anspornt , wenn er sich kaum dem Einflüsse
des Schlafes entzogen hat .

Hart am Saume des Waldes saßen auf einem Erdwalle zwei Männer und
sahen nach der Richtung hinaus , welche der Wildschütz vorhin eingeschlagen hatte ,
als er aus dem Grenzbereich der Herrschaft Winstein gelangen wollte . Ein Feld¬
weg führte nicht weit von der Stelle , wo sie sich befanden , in daS Thal
hinab , wo das schon mehrfach in unserer Erzählung genannte Dondorf lag . Es
war dies ein kleines Dörfchen , daS nur einen geringen Theil der königlichen Do -
maine „ Dondorf " bildete . Der früher bezeichnete Feldweg war die Grenzscheide
zwischen den zu der Domaine gehörigen Ländereien und dem Waldrevier des Frei ,
Herrn von Winstein . Bon dem Orte aus , wo die beiden Männer saßen , war das
Dörfchen genau zu übersehen . Es lag in einem Thalkessel , umgeben von Wiesen
und Feldern und war nach allen Seiten eingeschloffen von einer Hügelkette , welch »

sich bis nach dem Schlosse Winstein hinzog .



Üaiige verharrten die beiden Männer in ihrer Stellung . Endlich brach der

Eine , in welchem wir den Wirth aus der Bauernschcnke erkennen , das Schweigen

„ Er bleibt lange aus,
" murmelte er , wenn ihm nur kein Unheil begegnet ist . "

„ Laß ' di « Grillen fahren,
"

entgegnete der Andere . „ Der Konrad ist gerad

der Mann darnach , d .em Unheil aus dem Wege zu gehen .
"

„ Er hat
' S in letzter Zeir gar zu schlimm getrieben . Sie setzen ihm arg zu ,

diese Grünröcke, " c . itfnuiS .wd »

„ Wird ihnen wenig helfen , den lahmen Hunden ; der Konrad laßt sich so leicht

Vrmi mrd Stttaa nut « V « um » »rtkichkeR w T . Schel lenberg ,

nicht fangen . "

„ Ich fürchte , entgegnete der dicke Wirth ängstlich , „ daß seine Tollkühnheit ihm

doch einmal einen Streich spielen wird . Wagt er sich nicht mtttemunter sie , als

obste seine besten Freunde wären ? " a.W chrdsuost tad

„ ® u bist ein Narr,
"

lachte sein Gefährte . „ Sie sind ja stockblind . " 1

„ Gib Acht , Veit , es werden ihnen doch endlich die Augen aufgehen . "

„ Damit hat
' s gute Wege . Aber horch , hörst Du nichts ? " 1

Beide erhoben sich von der Erde und lauschten mit gespannter Aufmerksam¬

keit , aber Alles blieb ruhig .

„ Mir war ' s doch eben , als hörte ich ein Geräusch in jenem Dickicht . Nun ,

kß mag wohl irgend ein Schmalthier gewesen sein , welches unser Gespräch aufge -

Sie setzten sich auf
's Neue nieder .

Der Gefährte des Echcnkwirths war von kräftiger , musculöser Gestalt , welche

ein anschließender , grauer Kittel noch mehr hervorhob . Seine Haupt , und Barte

haare waren stark mit Grau untermischt und verriethen eine wild verlebte Jugend .

Sein Gesicht , in welches verzehrende Leidenschaften tiefe Furchen gegraben hatten ,

war mit einer dunklen Röthe bedeckt , die stets eine genaue Bekanntschaft mitSpk

rituosen jeder Art verkündet . . Wir wollen hierfür kurz erwähnen, .däß er in Don -

dorf ansässig und ein Complice des Wildschützen war . Der Letztere schoß ' das

Wld und die andern beiden halfen ihm, , die erlegte Beute nach Dondorf hinüber

zu schaffen . Von hjer aus wurde es in die nahegelegene Stadt verhandelt , Den

Gewinn theitzen sie sich .

„ Es rM mir nicht in den Kops , weshalb Konrad 10 lange zögert,
" begann

der Schenkwirth , ein inneres Bangen mit Mühe unterdrückend .

Wer weiß , was ihn abhält , hierher zu kommen , aber recht ist mir ' s auch

nicht
"

sagte der Andere ärgerlich . „ Sag
' mir doch,

"
fuhr er nach einer Weile

fort
'

„ ist es wahr , daß der Freiherr seinen Jägern den Befehl gegeben hat , den

Konrad , wenn sie ihn im Walde finden , niederzuschießen , wie einen tollen Hund

Buchstäblich wahr , ich weiß es aus dem Munde eines Jagdgehülfen , welcher

häufig in meiner Schenke verkehrt . " : :

„ Hat Konrad eine Ahnung davon ? "
. . .. . . • Ltucküg , m4vtz

weiß , was ihn bedroht , wenn sie ihn erwischen . Die Thalbäuerin hat

es ihm erzählt . Er war den ganzen Tag fuchswild und hat mit den fürchterlichs

ften Flüchen geschworen , sich an dem Freiherrn zu rächen . "

„ Gott sei dem hochgebornen Herrn gnädig , wenn er ihm einmal . im Wald

begegnet . "

„ Aber der Freiherr war unschuldig an dem Mord "

„ Er war dabei , das ist genug , und wäre ich Konrad , ich hätte eS ihm ^ schvn

längst ringetränkt .
"

„ Pfui , daS ist gottlos . "

Der Andere runzelte die Stirn .

„ Seil wann hast Du denn ein so zartes Gewissen , alter Weinschlauch ? "

sagte er finster . „ Betrügst Deine Gäste , daß ihnen die Augen übergehen und

willst hier Moral predigen ? " ■•. u : (Horts , s . j u
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